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Änderungsantrag zu WB-FM-01

Von Zeile 118 bis 120 einfügen:
stärken und unterstützen. Hierin sehen wir, neben der Landesverteidigung, auch eine wichtige

Aufgabe der Bundeswehr. Es ist uns wichtig, dass die Soldat*innen gute Rahmenbedingungen

haben; das bedeutet neben angemessener Entlohnung, Führungskultur und

Personalmanagement, Aus- und Weiterbildung, Vereinbarkeit von Familie und Dienst, sowie Für-

und Nachsorge, die den schwierigen Anforderungen der Einsätze gerecht werden. Eine

verantwortungsvolle Außen- und Sicherheitspolitik ist auch ein wichtiger Teil der Fürsorgepflicht

des Parlaments. Bei der Nachwuchsgewinnung darf die Bundeswehr keinen Abenteuerurlaub

versprechen. Wir sind gegen eine Anwerbung minderjähriger Rekrut*innen. Die Bundeswehr ist

eine Parlamentsarmee. Jeder Kampfeinsatz erfordert ein Parlamentsmandat und darf nur im

Rahmen eines Systems kollektiver Sicherheit 

Begründung

Wenn wir davon sprechen, Menschen in potentiell gewaltförmige Konfliktsituationen zu schicken,

sollten wir auch davon sprechen, wie wir sie dabei unterstützen wollen.
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